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MitdembritischenRadar,dass1940dieLuft-
schlacht um England mitentschieden hat,
beginnt die Geschichte und die stetige Wei-
terentwicklung der Luftraumüberwachung.

Die Entwicklung der ersten Airborne Early
Warning & Control-Flugzeuge gibt dem Radar
schließlich die nötige Reichweite, um ganze
Schlachtfelder abzudecken – es entsteht eine
völlig neue Art von Flugzeugtypen.

Auf184SeitenbeschreibendieAutoren, von
denbescheidenenAnfängenbis zudenaktuells-
ten Einsätzen, wie sich die Fähigkeiten der Luft-
raum-Überwachung entwickelt hat. Zusätztlich
zu den Flugzeugen werden auch die für Marine-
verbände inzwischen unverzichtbaren Hub-
schrauber abgehandelt. Es kommen dabei viele
ehemalige Besatzungen zu Wort. Mit ihren eige-
nenErlebnissenundErfahrungenbereichern sie
den Text und geben Einblicke in ihre Arbeit. Ne-
ben den interessanten Bildern der teilweise we-
nig bekannten Flugzeuge verfügt das Buch über
hervorragend produzierte Karten und Skizzen,
die Einblick in die Strategie und Taktik einzelner
Flugzeuge und Verbände geben.

ZumTextteil hinzukommenschließlichnoch
Seiten mit einem Abkürzungsverzeichnis, Über-
sichten zu Reichweiten und Gipfelhöhen sowie
mehrere Doppelseiten mit technischen Profilen
einzelnerMuster. KleinerKritikpunkthierbei:Die
Auswahlder vorgestelltenFlugzeuge,Hubschrau-
ber und Luftschiffe scheint etwas zufällig.

Leser die sich für das Thema interessie-
ren und sich auch von der englischen Sprache
nicht abschrecken lassen, können hier beherzt
zugreifen!

 CRISTOPH BECKERT
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Bremen kann auf eine wirklich bedeutende
Luftfahrtgeschichte zurückblicken. Die
aus dieser Tradition heraus entwickelte
Kompetenz trägt auch heute noch wichtige
Firmen der Luft- und Raumfahrt der
Hansestadt.

Mit Henrich Focke wirkte einer der ein-
flussreichsten Flugzeugkonstrukteure über-
haupt in Bremen. Auf ihn gehen nicht nur die
berühmten Focke-Wulf-Werke zurück, auch
die ersten erfolgreichen Hubschrauber-
konstruktionen entstanden auf seinem Zei-
chenbrett.

Das Buch reiht sich in die Aufarbeitung
der Luftfahrtgeschichte nach regionalen Ge-
sichtspunkten durch etliche andere Autoren
ein, ist aber nicht nur für die Freunde der schö-
nen Stadt Bremen interessant. Manchmal
überdreht der Lokalstolz, wenn etwa behaup-
tet wird, der Hubschrauber sei 1907 in Bre-
men erfunden worden. Der Erfinder Degn hat-
te sich ein Gefährt patentieren lassen, welches
bei jedem Flugversuch auseinanderfiel. So-
weit hatten dies andere vor ihm auch schon
geschafft.

Einmalige Konstruktionen wie die Fw 200
Condor von 1937, der Hubschrauber Fa 223
oder die Nachkriegsentwicklungen wie der
Verkehrsjet VFW 614, der Senkrechtstarter
VAK 191 trugen dazu bei, Bremen heute noch
zu einem zukunftsträchtigen Luftfahrtstand-
ort zu machen.

Das Buch ist gut illustriert und bietet ei-
nen kurzen, chronologischen Überblick zur
Luftfahrttechnik aus Bremen.

 UWE W. JACK
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Mit ungefähr 20 Tonnen Abflugmasse stellt
der Sikorsky CH-53 ein gewaltiges Stück
Hubschraubertechnik dar und ist trotz sei-
ner nun schon weit über 40 Dienstjahre
bis auf Weiteres (2030!) auch im Bestand
der Bundeswehr unverzichtbar.

In Deutschland gebaut durch VFW-Fok-
ker, MBB und Dornier war schon die Produk-
tion ein gutes Stück transatlantischer Kopro-
duktion. Bekannt wurden die CH-53 der
deutschen Öffentlichkeit in jüngster Vergan-
genheit durch die Sandsack-Transporte an
den Hochwasserfronten im Inland und leider
durch einen tragischen Absturz 2002 in
Afghanistan.

Das bewährte Autorenduo hat aber auch
historische Leckerbissen recherchiert, wie
die Feinddarstellung als russischer Kampf-
hubschrauber Mil Mi-24, der testweise in den
1980er-Jahren von Alpha-Jets der Luftwaffe
gejagt wurde, oder den bizarren und glimpf-
lich ausgegangenen Unfall mit einer Ladung
Löschwasser, bei dem die Rotorblätter durch
unkontrollierbare Laständerung 1975 das
Cockpitdach abrasiert haben.

Der präzise dargestellte Stammbaum
schließt mit dem CH-53K auch das jüngste
Muster ein, das bald erstmals fliegen soll.
Einzig bedauerlich ist die Fehlübersetzung
„Ausphasung“ anstelle von Ausmusterung in
der wichtigen kompletten Auflistung aller deut-
schen CH-53. Ansonsten aber wie immer ein
erwartet solider Vetter/Vetter mit extrem ho-
hem Informationsgehalt und hervorragender
Illustration!

 ROBERT KLUGE

--- Schauen Sie auch nach aktuellen Büchern aus der Luft-und-Raumfahrt in unserem Buch-Shop auf www.ppvmedien.de ---
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  Der lange Arm der russischen Marine 

 U-BOOT-JÄGER TU-142

63. Jahrgang A12497 Deutschland: 5,505
B/NL/L: 6,50 1 · A: 6,30 1 · CH: 9,90 sfr · I/E: 7,40 1
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 EIN JAHR RÄTSELRATEN
Tatsachen und Theorien um das 
Verschwinden von Malaysian MH370

MAGAZIN FÜR LUFT- UND RAUMFAHRT

SPECIAL WAS BRACHTE DIE AERO 2015?

 DRACHENFLÜGEL 2015   
Wie kaum ein anderes Land baut 
China seine Luftmacht aus 

 MY AUSTRIAN STATT AUA
Austrian Airlines will noch 
österreichischer werden

EXCLUSIV:

Was hinter den Kulissen von Russlands 

neuem Weltraumbahnhof geschieht
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